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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de
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Voller Brühlhof zum Erntedankfest

Sulzbach (mas) – Es mag zwar sein, dass die 
Mitgliederzahl der Evangelischen Kirche ste-
tig abnimmt, doch wie so üblich, gelten in 
Sulzbach ganz andere Regeln. Denn zum 
Erntedankfest der Evangelischen Kirchenge-
meinde Sulzbach füllte sich der Brühlhof 
Uhrig wie schon lange nicht mehr. Über 200 
Gäste kamen am Sonntagmorgen zum Got-
tesdienst und übertrafen damit alle Vorstel-
lungen. Bis zum Start des Gottesdienstes 
mussten neue Bänke aufgestellt werden, um 
dem Versuch nachzukommen, für die vielen 
Gäste genügend Sitzplätze zu schaffen. Doch 
leider konnte die Herkulesaufgabe nicht ge-
stemmt werden – wie denn auch, wenn selbst 
20 Minuten nach Beginn immer noch Gäste 
eintrudelten und am Gottesdienst teilnehmen 
wollten. Zum Problem wurde dies aber nicht. 

Jüngere Gäste boten einfach den älteren ihre 
Plätze an. Und so konnte, auch wenn es sich 
vor dem Eingang staute, fast jeder in die Hal-
le gelangen.
Das kaum zu bewältigende Interesse ging 
auch nicht an Pfarrer Axel Elsenbast vorbei, 
der sich sehr darüber freute. Vor dem Ernte-
dank-Altar, geschmückt mit der aktuellen 
Ernte (darunter Knoblauch, Karotten, Raps, 
Hafer und vieles mehr), begrüßte er alle und 
richtete direkt zu Beginn seinen Dank an die 
Landwirte. Denn durch sie erhalten alle „ihr 
täglich Brot“. Passenderweise stellte er die 
Kuh in den Vordergrund seiner Predigt. Dies 
hatte gleich mehrere Gründe. Einerseits gibt 
die Kuh den Menschen Nahrung. Sie frisst 
den für Menschen nicht essbaren Rasen und 
wandelt ihn in Milch und Fleisch um. Zudem 

kann die Haut der Kuh als Leder genutzt wer-
den. Aber auch als Kälbchen geben sie ihr 
Leben, wenn sie für besondere Feste ge-
schlachtet werden. Andererseits stellen Kühe 
auch ihre Kraft in den Dienst des Menschen. 
Besonders in der Zeit, in der die Geschehnis-
se aus der Bibel stattfanden, war dies eine 
große Gabe der Kuh. Denn damals, als eine 
Kuh statt 30 Liter Milch wie heute nur rund 
vier Liter gab, war sie eher bekannt dafür, 
Lasten zu tragen oder Gerätschaften zu zie-
hen. Doch die Moral liegt nicht darin, dass 
die Kuh großartig ist, weil sie einen Nutzen 
für uns Menschen hat. Ganz im Gegenteil, 
der Nutzen spielt keine Rolle: Pfarrer Elsen-
bast berichtete von der Kuh, die neben dem 
Jesuskind im Stall lag und es als Gott erkann-
te. Und alleine die Tatsache, dass die Kuh 
den Herrn in Christus sah, machte sie klüger 
als diejenigen, die es nicht taten. Es kommt 
somit nicht darauf an, wie viel man den ande-
ren bringt. Alleine im Glauben an Jesus 
Christus zeichnet sich der „Wert“ eines Men-
schen ab.

Gut ausgefallene Ernte
Im Anschluss ergriff Manfred Uhrig das Wort 
und sprach auch seinen Dank an alle Helfer 
und Gäste aus. Die Ernte dieses Jahr sei ent-
gegen dem Eindruck mancher Medienberich-
te gut ausgefallen. Mal regne es eben mehr 
und mal weniger, die Landwirtschaft habe 
gelernt, wie sie mit den jeweiligen Wetterver-
hältnissen umzugehen hat. Zudem richtete 
Uhrig einen Appell an die Gäste, die Gesell-
schaft, in der man heutzutage lebt, nicht als 
selbstverständlich anzusehen. Besonders 
wenn man sieht, wie viele Lebensmittel im 
Supermarkt weggeschmissen werden, darf 
man seine Wertschätzung der Nahrung ge-
genüber nicht vergessen.
Danach konnten sich die Gäste frische Brat-
würstchen holen oder Kaffee und Kuchen 
von den Landfrauen genießen. Gestärkt ging 
es dann auf einen Rundgang durch den Brühl-
hof Uhrig, bei dem auch die in der Predigt 
thematisierten Kühe begutachtet werden 
konnten.Der Brühlhof ist prall mit Gästen gefüllt.�

Pfarrer Axel Elsenbast hält den Gottesdienst zum Erntedankfest im Brühlhof.� Fotos: mas
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Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

DANKE

Norbert Müller
† 31.08.2025

Wir danken allen,
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Petra Müller
Stefanie Müller mit Sven, Tom und Zoe
Wolfgang Müller

„Man sieht die Sonne langsam untergehen 
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.“
 (Franz Kafka) 

Nach kurzer schwerer Krankheit bist Du für immer eingeschlafen. 

Christel Siebenhaar
geb. Stark

 * 01.08.1951  † 20.09.2025

In stiller Trauer:

Thomas Siebenhaar und Michael Forster
Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Wir danken dem Hospiz Lebensbrücke in Flörsheim für die liebevolle Begleitung in den 
letzten Wochen und allen Freunden, Eure Unterstützung und Hilfe war außergewöhnlich.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 24.10.2025,  
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 10. Oktober
19 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Samstag, 11. Oktober
18 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Vorabendmesse

Sonntag, 12. Oktober
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU),
Festgottesdienst zum Patronenfest
11 Uhr: St. Katharina (BS),
Sonntagsmesse
11 Uhr Maria Hilf (NH),
Sonntagsmesse und Kindergottesdienst

Mittwoch, 15. Oktober
9.15 Uhr: Rosenkranzköniginn (SU),
Werktagsmesse

Freitag, 17. Oktober
19 Uhr: Maria Geburt (AH),
Werktagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann,
Tel. 06196-7745021, Sprechzeit nach Verein-
barung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach,
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 12. Oktober
10 Uhr: 17. So. n. Trinitatis, Pfarrer Elsenbast

Mittwoch, 15. Oktober
15 Uhr: Ökumenischer Seniorennachmittag 
im evangelischen Pfarrheim

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag 
von 14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Sieg und Niederlage für die TSG
Sulzbach (red) – In der Regionalliga der Gerä-
teturner gab es für die TSG Sulzbach einen 
Sieg gegen den Turnerbund Wiesbaden und 
eine Niederlage bei der TuS Ober-Ingelheim. 
Sulzbach besiegte in der Eichwaldhalle TB 
Wiesbaden deutlich mit 69:12 Scorepunkten 
und gewann alle sechs Geräte. Die Punkte für 
Sulzbach holten Thorsten Weiß (13), Konstan-
tin Wedekind (10), Christoph Gamer (8), Alex-
ander Patz und Radon Lippert (je 7), Michael 
Krick, Janis Vogt und Andreas Tomschin (je 5), 

Florian Krick (4), Puschan Mousavi Malvani 
(3) und Lukas Moser (2).
Die TSG Sulzbach war in Ober-Ingelheim ohne 
Chance und konnte kein Gerät gewinnen. Die 
14 Scorepunkte errangen Neuzugang Janis 
Voigt (7), Michael Krick (5) und Andreas Tom-
schin (2). Weiter turnten für Sulzbach Florian 
Krick, Puschan Mousavi Malvani, Konstantin 
Wedekind, Christoph Gamer und Radion Lip-
pert. In der Tabelle führt TuS Ober-Ingelheim 
vor dem TV Eschborn und der TSG Sulzbach.

Gruselnacht in Mendelssohn-Bartholdy-Schule

Sulzbach (red) – Am vergangenen Mittwoch 
verwandelte sich die Mendelssohn-Bartholdy-
Schule (MBS) in einen schaurig-gemütlichen 
Ort: Die alljährliche Lesenacht stand in diesem 
Jahr ganz im Zeichen von Halloween. Frau 
Hartlich übernahm die Organisation und wur-
de von Frau Funk und Frau Bytyqi unterstützt.
20 Kinder aus den Jahrgängen Fünf bis Sieben 
wagten sich auf dieses besondere Abenteuer 
und übernachteten in der Schule. Sie lauschten 

spannenden Gruselgeschichten, lasen gemein-
sam, entdeckten Legenden rund um die MBS 
und den Eichwald, machten eine nächtliche 
Wanderung durch den Wald und schauten zu-
sammen einen passenden Film.
Damit auch das Kulinarische nicht zu kurz 
kam, bereiteten die Eltern ein fantasievolles 
Gruselbuffet vor. Zudem halfen Schüler der 
10g1 und der 6f3 bei den Vorbereitungen. Die 
Schule bedankt sich bei allen Helfern.

Die Schüler der MBS auf der Nachtwanderung.� Foto: Privat
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Termine
Samstag, 11. Oktober:
Von 14.30 bis 17 Uhr öffnet 
im ersten Stock des Bürger-
haus, Platz an der Linde 3, 
das ehrenamtliche Repara-
tur Café.

Sonntag, 12. Oktober:
Um 15 Uhr singt die Sän-
gervereinigung im Bürger-
zentrum „Frankfurter Hof“, 
Cretzschmarstraße 6, das 
Konzert „Herbstzeitlsoe“.

Donnerstag, 16. Oktober: 
Von 16.30 bis 18 Uhr fin-
det bei dem Familienzent-
rums „FiZ“, Neugarten-
straße 46, das Familiencafé 
statt.

Open  Day

Am weißen Stein  65824 Schwalbach a. Ts.  www.obermayr.com

Natürlich mehrsprachig

Kita »Pebbles«
Grundschule
Realschule
Gymnasium G8/G9
Gymnasiale Oberstufe

Beratung
                   Besichtigung
Beratung
                   Besichtigung

»Wir öffnen für Sie 
unsere Schule:

Lernen Sie unsere 
Lehrkräfte und unser 
Bildungskonzept kennen.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!«

Dr. Gerhard Obermayr
Schulleitung
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   25.10. 2025
              10–13 Uhr

ISS_Open Day_2025.indd   1 25.09.25   21:59

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Ludwig-Reichling-Straße 6,
67059 Ludwigshafen am Rhein

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 20: Die gemeinsame Immobilie (Teil 1)
von Andrea Peyerl
Wenn die Immobilie im hälftigen Miteigentum beider Eheleute 
steht, ist spätestens bei Auszug des einen Ehepartners die 
Frage der Nutzungsvergütung zu regeln. Grundsätzlich kann 
der Ehegatte, der die Ehewohnung und damit sein Miteigentum 
verlässt, von dem anderen Ehegatten eine angemessene Ent-
schädigung verlangen. 

Die Höhe der Nutzungsentschädigung orientiert sich nach Ab-
lauf des Trennungsjahres an der ortsüblichen Miete, also am 
halben Mietwert der gesamten Immobilie. Während des ersten 
Trennungsjahres ist die Höhe der Nutzungsentschädigung re-
duziert.

Im Zusammenhang mit der Nutzungsentschädigung muss eine 
eventuelle Lastentragung gesehen werden. Sofern die Immobi-
lie finanziert ist, sind monatliche Zins- und Tilgungsleistungen 
an die Bank zu zahlen. Die Eheleute haften hierfür in der Regel 
als Gesamtschuldner, wenn sie beide den Darlehensvertrag 

unterzeichnet haben. Wenn der Ehegatte, der die Immobilie 
weiterhin nutzt, die gesamte monatliche Zahlung an die Bank 
leistet, ist dies mit einer eventuellen Nutzungsentschädigung  
zu verrechnen. 

Auch Unterhaltsansprüche sind in diesem Zusammenhang 
relevant und bei der Höhe der Nutzungsentschädigung zu be-
rücksichtigen. 

Wichtig: Die Nutzungsentschädigung gibt es erst ab Geltend-
machung und nicht für zurückliegende Zeiträume. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Lieblingscafé – Hauptstraße 30
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Jubiläum einer lebendigen Freundschaft

Sulzbach (gs) – Am 7. September 2000 wur-
de der Freundeskreis Schönheide gegründet. 
Dieses Datum war natürlich ein willkomme-
ner Anlass, das 25-jährige Bestehen mit Mit-
gliedern, Freunden und Gästen in fröhlicher 
Gesellschaft zu feiern. Und um die geselligen 
Stunden gemeinsam zu erleben, kamen rund 
60 Mitglieder im Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“ zusammen. Dabei wurde auf das ver-
gangene Vierteljahrhundert zurückgeblickt, in 
den Annalen geblättert, es wurden heitere An-
ekdoten wiedererzählt oder ausführlich über 
tolle Erlebnisse für diejenigen berichtet, die 
damals nicht dabei waren. In einem humor-
vollen Beitrag schilderte Walter Mirwald die 
Entstehung der Partnerschaften und des 
Freundeskreises.
Die erste Satzung war von Oswald Bommel, 
Horst Geiß, Klaus Wenzel, Ilse Ritschel, Eri-
ka König, Monika Maier, Brigitte Boje und 
Joachim Pfeiffer unterschrieben worden. Zum 
1. Vorsitzenden wurde in der Gründungsver-
sammlung Oswald Bommel und Horst Geiß 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. Die Schriftfüh-
rung bekam Erika König übertragen, Klaus 
Wenzel die Kassengeschäfte. Nach Bommel 
übernahm Geiß den Vorsitz. Seit 2016 lenkt 
Brigitte Boje bis heute den Verein. So entwi-

ckelte sich in den 25 Jahren eine rege Vereins-
arbeit. Schon zehn Jahre zuvor, im Oktober 
1990, war die Partnerschaft zwischen den Ge-
meinden Sulzbach und Schönheide im Erzge-
birge offiziell von den jeweiligen Rathäusern 
beschlossen und gefördert worden.
Zwischen beiden Gemeinden fanden regel-
mäßige Begegnungen statt. Und alle fünf 
Jahre, besonders in Jubiläumsjahren, besuch-
ten sich gegenseitig große Delegationen, die 
jeweils mit vollbesetzten Bussen zum Taunus 
oder ins Erzgebirge unterwegs waren. Bei 
Teilnahmen am Sulzbacher Weihnachtsmarkt 
und Straßenfest wurden als erzgebirgische 
Kunst Schwibbögen und Räuchermännchen 
präsentiert und Stollen verkauft. Sogar mit 
eigenem Bierwagen kamen die Schönheider 
angereist, um echtes Wernesgrüner Bier zu 
zapfen. Zwischen den Vereinen entstanden 
nachhaltige Freundschaften. Als im Jahre 
2000 die zehnjährige Städtepartnerschaft ge-
feiert wurde, stifteten die Freunde aus Schön-
heide die Pyramide, die am Großen Dalles 
bewundert wird. Zur Adventszeit dreht sich 
dann die heilige Familie hell erleuchtet im 
Kreise. Somit wird jedes Jahr zu Weihnach-
ten auf bildhafte Weise an eine lebendige 
Partnerschaft erinnert.

Die Vorsitzende des Freundeskreises Schönheide, Brigitte Boje, heißt Mitglieder und Gäste 
herzlich willkommen.� Foto: gs

Skatturnier im Bürgerhaus
Sulzbach (red) – Das erste Skatturnier der 
Sulzbacher Genossen rückt näher: Am Sams-
tag, 25. Oktober, werden im großen Saal des 
Bürgerhauses, Platz an der Linde 3, die Kar-
ten um 13 Uhr verteilt. In lockerer Atmosphä-
re können Skatbegeisterte und die, die es wer-
den wollen, nach offiziellen Turnierregeln 
spielen. Das Startgeld beträgt 10 Euro und für 

Getränke und eine kleine Stärkung ist gesorgt. 
Das Startgeld wird an die Gewinner ausge-
schüttet.
Die Anmeldung läuft bereits, es sind noch 
Plätze zu vergeben. Anmeldungen und Fragen 
zum Turnier werden unter Telefon 0151-
40386598 oder per E-Mail an Events-SPD-
Sulzbach@gmx.de entgegengenommen.
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KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Covid weckte 
Krebszellen?
Das menschliche Immunsystem 
kann schlafende Krebszellen 
jahrzehntelang in Schach halten. 
Durch die Covid-Pandemie war 
man in der Lage einen Zusam-
menhang zwischen diversen 
Erkrankungen und einer Virusin-
fektion herzustellen. Die Wis-
senschaft wollte klären, ob sich 
Viruserkrankungen in Bezug auf 
die Folgerisiken für schon vor-
handene Erkrankungen auswir-
ken. Dabei war auffällig, dass 
zwei Jahre nach der Corona 
Pandemie auffällig viele Men-
schen an Krebs verstorben sind. 
Und das, obwohl die Primärtu-
more vor Jahrzehnten entfernt 
wurden. In der vom „Nature“ 
veröffentlichten Studie wurde 
beim Testen von Mäusen fest-
gestellt, dass schlafende Kreb-
szellen nach der Infektion mit 
Covid- oder Influenza -Viren re-
aktiviert wurden. Innerhalb von 
nur 2 Wochen haben sich die 
Tumorzellen bis zu tausendfach 
vermehrt. Man hat festgestellt, 
dass das Interleukin 6 und ge-
schwächte Immunfaktoren die 
Treiber dafür sind. Deshalb sind 
Impfungen (Covid und Influen-
za) für ehemalige Krebspatien-
ten definitiv zu empfehlen. Auch 
bei Bluthochdruck hat man 

inzwischen einen Zusammen-
hang mit der Corona Infektion 
feststellen können.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Apotheke prime ALLE #41_25 Anzeigengröße: 2-spaltig/195 mmMCS

Ahmad Ali: Europameister mit 
großen Plänen für die Region

LUDWIGSHAFEN I In Hameln 
hat der 36-Jährige Ahmed Ali 
den Ugander Joshua Nyanzi in 
über zehn Runden besiegt und 
sich damit den Europameister-
titel des IBF sowie die Vertei-
digung seines IBO-Gürtels ge-
sichert. „So in der siebten oder 
achten Runde wusste ich, dass 
ich es packen kann“, erzählt Ali. 
„Ich habe sehr zurückhaltend ge-
boxt, meinen Plan durchgezogen 
– und den Kampf dominiert.“

Für Ali ist der Sieg nur eine 
Etappe. „Ich habe jetzt eine Wo-
che Zeit, abzuschalten und mich 
zu regenerieren. Danach geht 
es wieder ins Training“, sagt er. 
Sein Athletikcoach hat bereits 
ein Programm erstellt, um die 
durch den Gewichtsverlust ver-
lorene Muskelmasse wieder auf-
zubauen. Ziel ist es, noch weiter 
nach oben zu kommen: „Nach 
diesem Sieg gehöre ich zu den 
Top 15 meiner Gewichtsklasse. 
Damit rückt ein WM-Kampf in 
Reichweite.“

Auch sein Manager Kostantinos 
Kilikidis hat große Pläne: „Wir 
wollen Ahmad Ali als Marke in 
der Region etablieren und einen 

großen Kampf hier vor Ort or-
ganisieren.“ Dafür sollen Spon-
soren gewonnen und die Rhein-
Neckar-Region als Boxstandort 
gestärkt werden. Ali ist neben 
seinen Fußballern der einziger 
Boxer, den er vertritt – und ein 
besonderes Projekt: „Ahmad 
Ali steht für Sport, Disziplin 
und Heimatverbundenheit. Das 

wollen wir sichtbar machen.“
Noch vor Jahresende ist kein
weiterer Kampf geplant, zu viel
Vorbereitung sei notwendig.
Aber Ali bleibt fokussiert: „Ich
muss schauen, was für mich am
interessantesten ist – sportlich
und persönlich. Aber eins ist si-
cher: Ich bin noch lange nicht am
Ende.“

v.l. Manager Kostantinos Kilkidis mit seinen 
Schützlingen Ahmad Ali und Stefan Russo, 
Fußballspieler in Bielefeld.  FOTO: MK
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 48 /2025
Auskunfts- und Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Das Bundesmeldegesetz (BMG) gibt den meldepflichtigen Personen das Recht auf unentgeltli-
che Speicherung einer Sperre zur Weitergabe der gespeicherten Daten.
Hierbei ist zu unterscheiden zwischen der

Auskunftssperre § 51 BMG

Sie wird auf Antrag eingetragen, wenn die Betroffenen glaubhaft machen, dass Ihnen oder 
anderen Personen durch eine Auskunft Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliches droht.
Diese Auskunftssperren gelten jedoch nicht gegenüber Behörden und können auch gegenüber 
Privatpersonen aufgehoben werden, zum Beispiel, um berechtigte Forderungen geltend zu ma-
chen.

Die Auskunftssperre ist befristet auf 2 Jahre; eine eventuelle Verlängerung ist schriftlich zu 
beantragen

und der 

Übermittlungssperre §§ 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3 Satz 2, § 50 Abs. 5 i. V. m. Abs. 1-3 BMG

Ohne Angabe von Gründen kann jede gemeldete Person der Weitergabe der Daten an
	 - Parteien, Wählergruppen und ähnliche Organisationen
	 - Mandatsträger oder Informationsmedien aus Anlass eines Alters- und Ehejubiläums
	 - Adressbuchverlage 
	 - die Religionsgesellschaft des glaubensverschiedenen Ehegatten
	 - das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr
	 widersprechen

Die Übermittlungssperre ist zu beantragen; sie ist unbefristet gültig.

Das Formular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Sulzbach unter dem Suchbegriff 
„Übermittlungssperre“ und anschließendem Klick auf den angegebenen Link klicken. Alter-
nativ gelangen Sie dorthin, wenn Sie unter www.sulzbach-taunus.de die Reiter „Kunden-
service & Rathaus“, „Service/Dienstleistungen A-Z“ anklicken und anschließend unter dem 
Buchstaben „A“ den „Antrag auf Einrichtung einer Auskunfts-/Übermittlungssperre“ auswäh-
len.

Darüber hinaus helfen Ihnen die Beschäftigten im Rathaus, Bürgerbüro, EG – Zimmer 14 – 16 
weiter.

Anträge zur Auskunfts- oder Übermittlungssperre sind zu richten an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bürgerbüro.
Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus)
Telefon:	 0 61 96  70 21 - 311, -312, -313
Telefax:	 0 61 96 / 70 21 - 309
E-Mail: 	 buergerbuero@sulzbach-taunus.de

Sulzbach (Taunus), 01. Oktober 2025
Der Gemeindevorstand

Bürgermeister Elmar Bociek

Klarer Sieg für Kunstturner der TSG
Sulzbach (red) – Die Kunstturner der 
TSG Sulzbach gewannen auch den 
zweiten Wettkampf in der Punktrunde 
der 3. Bundesliga Nord gegen den Lo-
kalrivalen aus dem Hochtaunuskreis, 
TV Weißkirchen, deutlich mit 
38:26-Scorepunkten und turnten da-
bei, abgesehen von Stürzen am Boden 
von Felix Fischer und am Sprung von 
Tobias van Roo, einen nahezu fehler-
freien Wettkampf. „Geiler Wettkampf, 
geile Mannschaft, gut durchgezogen“, 
rief Mannschaftsführer Florian Krick 
nach dem letzten Gerät seiner erfolg-
reichen Truppe zu. Florian Krick ver-
trat Trainjer Jörg van Halem, der sich 
auf Hochzeitsreise befindet.
Das Besondere an diesem Nachbar-
schafts-Duell: Beide Teams hatten 
sich abgesprochen, auf ihre Gastturner 
aus dem Ausland zu verzichten, um ei-
nerseits Kosten zu sparen und anderer-
seits den Ursprungscharakter einer 
Turnbegegnung wieder herzustellen.
Die TSG gewann am Boden mit 9:5, 
am Seitpferd mit 9:6, an den Ringen 
mit 7:0, am Sprung mit 6:5 und am 
Reck mit  5:3. Nur das Barrenturnen 
ging mit 2:7 verloren. Entscheidend 
war wie schon gegen den TV Hös-
bach/Großostheim die Dominanz der 
Sulzbacher an den Ringen mit dem äl-
testen Turner Johannes Krick (44). 
Dessen Name steht im 26. Jahr der 
Teilnahme der Sulzbacher an der 
Deutschen Turnliga auf der Anzeigeta-
fel. Dieses Mal ergatterte der „Bär“, 

wie ihn seine Turnkameraden nennen, 
erneut vier Scorepunkte an seinem 
Spezialgerät.
Topscorer des Tages wurde der Sulz-
bacher Niklas Volk mit elf Punkten. 
Die weiteren Punkte für die TSG hol-
ten Janis Vogt (8), Janis Gesing (6), 
Nicolas Jochmann (5), Robin Schir-
meister (3) und Colin Staufert (1). Au-
ßerdem turnten Felix Fischer und To-
bias van Roo für Sulzbach.
Der 21 Jahre alte Neuzugang von der 
TG Unterliederbach, Janis Vogt, feier-
te mit fünf Punkten am Seitpferd und 
drei Punkten am Sprung eine glänzen-
de Bundesliga-Premiere bei der TSG.
Mannschaftsführer Florian Krick 
räumte nach dem deutlichen Erfolg 
auch ein: „Wenn Weißkirchen heute 
weniger Fehler gemacht hätte, wäre 
das womöglich zu einer knappen Sa-
che geworden.“
Am Samstag, 11. Oktober, turnt die 
TSG Sulzbach auswärts bei der TuS 
Leopoldhöhe. Der nächste Heim-
kampf ist am Samstag, 18. Oktober, 
um 14 Uhr gegen die TG Pfalz.
Die Ergebnisse: TSG Sulzbach – TV 
Weißkirchen 38:26 Scorepunkte, 10:2 
Gerätepunkte; TV Wanheimerort – 
KTV Hohenlohe 0:0, 0:12 (wegen Re-
gelverstoß); TV Hösbach-Großost-
heim – TG Pfalz 70:14, 12:0; TuS 
Vinnhorst II – TuS Leopoldshöhe 
49:25, 7:5.
Die Tabelle: 1. Hohenlohe 4 Punkte, 
22:2 Gerätepunkte; 2. Vinnhorst 4, 

18:6; 3. Sulzbach 4, 16:8; 4, Hösbach-
Großostheim 2, 23:13; 5. Leopoldshö-
he 2, 15:21; 6. Pfalz 2, 6:18; 7. Weiß-
kirchen 2, 10:26 und 8. Wanheimerort 
0, 10:26.

Johannes Krick ist seit vielen Jahren ein 
wichtiger Punktesammler an den Rin-
gen.� Foto: Mirwald

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
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Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Leserbrief
Falsche Polizeibeamte

Zum Thema „Falsche Polizeibeamte“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leser-
briefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer an redaktion-sua@hochtaunus.de

Erstaunt über die Leichtgläubigkeit

Fast schon gebetsmühlenartig wiederholen 
die Polizei und viele Tageszeitungen seit Mo-
naten, dass niemals Polizeibeamte Geld und/
oder Wertsachen bei Bürgerinnen oder Bür-
gern abholen, um diese in Verwahrung zu 
nehmen. Und dennoch fallen immer wieder 
ältere Menschen auf diese Betrugsmasche he-
rein.
Ob jetzt wie in Schwalbach „nur“ ein paar 
Tausend Euro ergaunert werden oder wie in 
Rheinland-Pfalz gleich 140.000 Euro den 
„Besitzer“ wechseln, ist man immer wieder 

erstaunt über die Leichtgläubigkeit […] der 
geschädigten Opfer. Auch dürfte man erwar-
ten, dass Bankangestellte besser aufpassen 
sollten, wenn jemand ganz plötzlich mehrere 
zehntausend Euro von seinem Bankkonto ab-
hebt, von dem man vielleicht weiß, dass er 
normalerweise nur einige hundert Euro von 
seinem Bankkonto abhebt, wenn am Monats-
ende die Rente oder Pension überwiesen wur-
de. Leider finden die professionellen Gano-
ven immer wieder genügend Uninformierte, 
die bereitwillig ihr erspartes Geld an völlig 
unbekannte Personen aushändigen.
� Rolf Bär, Sulzbach

Tresor samt Bargeld gestohlen
Sulzbach (red) – In der vergangenen Woche 
ist in der Nacht zum Mittwoch ein Einbre-
cherduo in eine Gaststätte im Main-Taunus-
Zentrum eingestiegen. Gegen 3.40 Uhr he-
belten die beiden die Tür zum Hintereingang 
auf und betraten anschließend das Geschäft. 
Im ersten Obergeschoss öffneten sie dann 
gewaltsam eine Bürotür und stahlen aus die-
sem einen Tresor samt Bargeld.
Bei dem Diebstahl entstand ein Schaden von 
etwa 2.500 Euro. Die Einbrecher werden 
von der Polizei wie folgt beschrieben: Beide 

trugen helle Latzhosen und dunkle Gummi-
stiefel, einer der beiden war darüber hinaus 
mit einer hellen Oberbekleidung samt Kapu-
ze, einer hellen Kappe und hellen Hand-
schuhen bekleidet gewesen. Dieser Täter 
führte eine Brechstange mit sich. Sein Kom-
plize hatte dunkle Oberbekleidung und trug 
ebenfalls helle Handschuhe und eine helle 
Kappe.
Die Kriminalpolizei in Sulzbach nimmt 
Hinweise zum Einbruch unter Telefon 
06196-20730 entgegen.

Misslungener Einbruch
Sulzbach (red) – Im Laufe des Sonntags ist 
es zu einer Sachbeschädigung im Bereich der 
Eingangstür eines E-Zigaretten-Shops im 
Main-Taunus-Zentrum gekommen.
Die Täter beschädigten nach Angaben der 
Polizei mit einem unbekannten Gegenstand 
die Scheibe der Eingangstür und verursach-
ten einen Sachschaden im mittleren dreistel-
ligen Bereich. Den Zugang zum Geschäft 

konnten sich die Täter jedoch nicht verschaf-
fen, woraufhin sie unerkannt flüchteten. Die 
gesprungene Scheibe konnte im Nachgang 
provisorisch gegen einen Einbruch gesichert 
werden.
Die Polizei in Eschborn hat die Ermittlungen 
aufgenommen. Zeugen werden gebeten, sich 
unter Telefon 06196-96950 mit der Ermitt-
lungsgruppe in Verbindung zu setzen.

Zwei Verletzte und hoher Sachschaden

Eschborn (red) – Bei einem Brand in einem 
Hochhaus in der Berliner Straße in Eschborn 
sind am vergangenen Samstag zwei Menschen 
verletzt worden. Nach Angaben von Feuerwehr 
und Polizei stand gegen 6.40 Uhr eine Woh-
nung im zweiten Obergeschoss in Flammen.
Beim Eintreffen der Feuerwehr brannte die 
Wohnung der 90-jährigen Bewohnerin bereits 
in voller Ausdehnung. Die Einsatzkräfte ver-
hinderten ein Übergreifen des Feuers auf an-
dere Wohnungen und führten unter Atem-
schutz umfangreiche Lösch- und Suchmaß-
nahmen durch. Über 100 Bewohner wurden 
aus dem Gebäude gerettet, einige über Dreh-
leitern, andere durch das stark verrauchte 
Treppenhaus. Zwei Personen erlitten eine 
Rauchgasvergiftung und wurden in umliegen-

de Krankenhäuser gebracht. Acht Wohnungen 
sind infolge des Feuers und durch Löschwas-
serschäden unbewohnbar. Betroffene Bewoh-
ner wurden vorübergehend in Hotels unterge-
bracht.
Zur Sicherung der betroffenen Wohnungen 
wurde das Technische Hilfswerk (THW) hin-
zugezogen. Neben der Feuerwehr Eschborn 
und dem THW waren auch die Feuerwehren 
aus Schwalbach und Bad Soden sowie mehre-
re Einheiten des Rettungsdienstes im Einsatz.
Die Polizei schätzt den Sachschaden auf rund 
500.000 Euro. Die Brandursache ist bisher 
unklar. Die Kriminalpolizei in Sulzbach hat 
die Ermittlungen aufgenommen und bittet um 
Hinweise unter der Telefonnummer 06196-
20730.

Ein Feuer in diesem Hochhaus in der Berliner Straße in Eschborn führte zu einem Großeinsatz 
von Feuerwehr , Technischem Hilfswerk und Rettungsdiensten.� Foto: Feuerwehr Eschborn
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849
Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Tabakpfeiffen beraucht/neu, so-
wie Fotoapparate, Münzen, Uni-
form, Helme, Orden von 1800 - 
1945 von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel. 0151/25237802

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche antike Möbel, Fotoapparate, 
Porzellan und Uhren.
  Tel. 0163/6909267

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, Sowie 
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert! 
 L. Winter, Tel. 0170/2807330

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Oldtimer Mercedes Benz, Bj.1979, 
KM 214 000 techn. und optisch  
in gutem Zustand Grünmetallic  
AUTOM.SD. 8400,- €.
  Tel. 01522/7224415

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
besonders günstig in Kronberg 
Schönberg, Am weißen Berg 5, zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Vermietung Garage ab 01.12.2025, 
Nähe Oberursel Altstadt, 80,- €/Mo-
nat.  Tel. 01512/3014929

Überdachter Wohnwagenabstell-
platz in Kelkheim /Fb. od. naher 
Umgebung gesucht. Gerne auch 
Scheune oder Halle. Chiffre VT03/41

Tiefgaragenplatz ab sofort zu ver-
mieten, Nähe Kreisel, Königstein. 
Miete 100,- €/Monat.
  Tel. 0177/6237731

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Firestone Winterreifen 245/45 R17 
neuwertig mit Alu Felgen 5 Loch 17 
VB 450,- €.  Tel. 0176/40501452

KENNENLERNEN

Arrangement für solvente Frau. 
Als cleverer und smarter 58j. domi-
nanter Gentleman organisiere ich 
unser schönes gemeinsames Le-
ben, Sie haben hierzu die Finanzen. 
Diskretion und Niveau wird erwartet 
und geboten.
  unternehmer7@outlook.de

Sie über 70, NR, seriös, sucht har-
monische, ehrliche, vertrauensvolle 
Freundschaft g. MTK p. Alters m/w. 
ernstg. Zuschriften. Chiffre VT 04/41

PARTNERSCHAFT

Lebenslust teilen! Sie, Mitte fünf-
zig, schlank, voller Energie, natur-
verbunden und reiselustig, mit einer 
großen Leidenschaft für Bücher. Su-
che einen ehrlichen und herzlichen 
Partner, der diese wunderbare Le-
bensfreude mit mir genießt.
 wegerin@t-online.de

Dame gesucht von Herrn! NR, 
65J., 181. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft!  Chiffre VT 02/41

Was heißt nett und treu? Ich war 
immer ein böses Mädchen, im Mit-
telalter als Hexe verbrannt! Es ist 
der mutige unternehmenslustige, 
weltoffene Mann, den ich suche. 
Sollte passen zu 73, 1,58, 60.
 Chiffre VT05/41.

Suche jungebliebene Frau, bin 60+ 
ehrlich, treu, liebe die Natur, Musik 
und bin häuslich.  Chiffre VT08/41

Ich, w., 58, möchte mich verlieben. 
In Deinen Humor, Deinen Grips, Dei-
ne Authentizität, (ab 1.80). Gemein-
sam erleben: Kultur, Natur & Reisen. 
BmB.  feinherz@gmx.de

PARTNERVERMITTLUNG

Humorvoller Architekt Frank 53 J.
mit sportl. Figur, Herz und Verstand,
fi nanziell abgesichert ohne Altlasten. 
Ich kann gut kochen. Gerne möchte
ich Dich bei einem schönen Abendessen 
kennenlernen. Lass Dich überraschen 
von mir. Bitte melde Dich. ü Pv 
Tel: 01704432364

Bildhübsche Witwe Gerti 68 J. sport-
lich und vital, ich bin eine sehr zuverläs-
sige Frau mit tollen Kochkünsten und 
vieles mehr. Mein Herz fühlt sich nur so 
allein und einsam. Daher ist mein größ-
ter Wunsch ein liebevoller Herr an mei-
ner Seite für eine harmonische Partner-
schaft. Zaubere mir ein Lächeln ins 
Gesicht und melde Dich bitte gleich. An-
ruf: 015127186363 ü. Marc-Aurel.eu

Liebevolle Lena 43 mit sexy, sportl.
Figur, liebevollem Lächeln, möchte mit
Dir glücklich werden, sehne mich nach
Liebe und Zärtlichkeit. Das Alter ist für 
mich nicht wichtig nur Treue und Cha-
rakter zählten. Freue mich sehr auf ein 
1. Treff en mit Dir bitte melde Dich. ü.
Ag.VMA 01607998576

 ➤ Claudia, 62 J., begeisterte Köchin u.
Gärtnerin, mit Sinn für Gemütlichkeit. Mein 
Zuhause ist mein Wohlfühlort, doch auch für
Spaziergänge, kleine Ausfl üge oder Deine 
Interessen lasse ich mich gern begeistern. Su-
che üb. pv e. ehrlichen Herrn, spontan, treu 
u. lebensfroh, für ein liebevolles Miteinander. 
Tel. 0176-45891543

 ➤ Liebe Witwe Ruth, 69 J., mit schöner
weibl. Figur. Bin freundlich u. mag keinen 
Streit. Wenn Sie auch aufrichtig u. ehrlich sind, 
sind Sie bei mir willkommen. Würde aber auf 
Wunsch auch jederzeit zu Ihnen ziehen. Rufen 
Sie schnell üb. pv an. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Herzliche Alltagsbegleitung unter-
stützt und betreut Senioren.
 Tel. 06101/9580954

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Optimierte Wasserstoffzüge kommen zurück

Rhein-Main (red) – In diesem Jahr und 
über das Jahr 2026 überarbeitet der Fahr-
zeughersteller Alstom die Flotte der Wasser-
stoffzüge und baut neue, optimierte Brenn-
stoffzellen ein. Diese Züge werden sukzessi-
ve im Taunusnetz eingesetzt. Schon aktuell 
stehen mehr einsatzfähige Fahrzeuge als 
notwendig zur Verfügung. In mehreren 
Schritten werden im Laufe des Jahres dann 
weitere Wasserstoffzüge die Ersatzflotte ab-
lösen, sodass ab dem Jahreswechsel die ers-
ten der dieselbetriebenen Ersatzfahrzeuge 
zurückgegeben werden können.
Die Fahrzeugplanung sieht für 2026 bewusst 
Puffer vor, falls die derzeit positive Entwick-
lung der Verlässlichkeit der optimierten 
Wasserstoffzüge sich verändert oder der Ab-
schluss der Fahrzeugüberarbeitung länger 
benötigt oder mehr Fahrzeuge als geplant 
überholt werden müssen. Zu dieser voraus-
schauenden Planung gehört auch, durch 
Markterkundungen und Gesprächen mit 
Fahrzeugeigentümern die Verfügbarkeit von 
Ersatzfahrzeugen für den weiteren Verlauf 

des Jahres 2026 im Blick zu haben. Die Zu-
verlässigkeit des Fahrtenangebots im Tau-
nusnetz ist mit 95 Prozent, trotz wiederhol-
ten bau- und stellwerksbedingten Ausfällen 
im Raum Frankfurt, zufriedenstellend. Das 
Taunusnetz erreicht gegenüber den Werten, 
die für den gesamten Rhein-Main-Verkehrs-
verbund erhoben worden sind, eine über-
durchschnittliche Zuverlässigkeit.
Auf der RMV-Linie 12 zwischen Königstein 
und Frankfurt werden ausschließlich Was-
serstoffzüge eingesetzt. Auf der RMV-Linie 
15, der „Taunusbahn“ zwischen Brand-
oberndorf und Bad Homburg, werden Was-
serstoffzüge und dieselbetriebene Ersatzzü-
ge gemischt eingesetzt. Auf der RB16 
(Friedberg – Friedrichsdorf) stehen aktuell 
und im gesamten Jahr 2026 dieselbetriebene 
Ersatzfahrzeuge der HLB zur Verfügung. 
Die ebenfalls zum Taunusnetz gehörige 
RMV-Linie 11 (Bad Soden – Frankfurt-
Höchst) wird wegen des Baus der Regional-
tangente West in im Jahr 2026 weiterhin von 
Bussen ersetzt.

Auf der Linie 12 von Königstein über Kelkheim nach Frankfurt sollen ausschließlich Wasser-
stoffzüge eingesetzt werden.� Foto: RMV/Arne Landwehr 

Ausfälle und Ersatzverkehr
Taunus (red) – Weil die DB InfraGO ihr 
Schienennetz modernisiert und zahlreiche 
Bauarbeiten plant, gibt es von Ende Oktober 
bis Anfang Dezember große Einschränkun-
gen im S-Bahn-Verkehr und im Regionalver-
kehr. Dies betrifft die S-Bahn-Linien S3, die 
S4 und vor allem die S5. Diese Linien fallen 
in dieser Zeit teilweise aus. Der Regionalver-
kehr ist mit den Linien RB15 und RB16 be-
troffen. In allen Fällen gibt es Ersatzverkehr 
mit Bussen.
Die Bauarbeiten finden im nördlichen Be-
reich des S-Bahn-Netzes zwischen Frankfurt 
West beziehungsweise Frankfurt-Rödelheim 
und Friedrichsdorf statt. Sie wirken sich auf 
den gesamten Streckenverlauf der Linien S3, 
S4 und S5 bis nach Frankfurt Süd aus. Weil 
der Bahnhof Friedrichsdorf nicht anfahrbar 
ist, ist auch der Regionalverkehr betroffen. 
Ziel der Bauarbeiten ist es, die Infrastruktur 
instand zu setzen und zu modernisieren, da-
mit der Zugverkehr weiterhin zuverlässig 
läuft. Die entsprechenden Busfahrpläne und 
Haltestellen sind bereits in der Fahrplanaus-
kunft der DB enthalten.
Von Freitag, 31. Oktober, bis voraussichtlich 
Mittwoch, 3. Dezember, erneuert die DB Inf-
raGO Weichen in Frankfurt-Rödelheim und 
führt Arbeiten an der Oberleitung zwischen 
Friedrichsdorf und Oberursel durch. In Fried-
richsdorf wird das Dach am Mittelbahnsteig 
errichtet. Außerdem finden verschiedene 
Bauarbeiten statt, die im Zusammenhang mit 
dem Bau von neuen elektronischen Stellwer-
ken in Friedrichsdorf und Rosbach v. d. Höhe 
sowie mit Arbeiten an den Bahnhöfen Rod-
heim v.d. Höhe und Sulzbach-Nord stehen.
Vom 31. Oktober, 21 Uhr, bis Freitag, 7. No-
vember, 4 Uhr, und von Mittwoch, 19. No-
vember, 4 Uhr, bis voraussichtlich zum 3. De-
zember, 4 Uhr, fährt die Linie S5 deshalb nur 
im 30-Minuten-Takt zwischen Frankfurt-Rö-
delheim und Frankfurt Süd.
Die nördliche Teilstrecke der S5 wird in die-
ser Zeit nicht bedient. In Weißkirchen/Stein-

bach, Stierstadt, Oberursel, Bad Homburg, 
Seulberg und Friedrichsdorf fahren dann kei-
ne Züge. Dafür gibt es auf diesem Abschnitt 
verschiedene Ersatzverkehrslinien (S5E, 
S15X, S16X), die zwischen Frankfurt- Rödel-
heim und Köppern beziehungsweise Fried-
berg über Friedrichsdorf und Bad Homburg 
verkehren.
Die Linie RB15 fährt im gesamten Zeitraum 
vom 31. Oktober, 21 Uhr, bis voraussichtlich 
zum 3. Dezember, 4 Uhr, regulär bis Köppern 
mit Anschluss an die Ersatzverkehrslinie 
S15X nach Frankfurt. Es entfallen nur wenige 
Züge während der Hauptverkehrszeit. Die Li-
nie RB16 fällt während der Bauarbeiten auf 
ihrer Strecke Friedberg und Friedrichsdorf 
komplett aus.
Vom 7. November bis zum 19. November 
baut die DB InfraGO außerdem neue Gleise 
und neue Weichen zwischen Frankfurt West 
und Frankfurt-Rödelheim ein. Auch eine Wei-
che in Niederhöchstadt wird erneuert.
Das führt dazu, dass vom 7. November, 4 Uhr, 
bis zum 19. November, 4 Uhr, die drei S-
Bahn-Linien S3, S4 und S5 nicht fahren und 
komplett ausfallen. Dies betrifft jeweils den 
gesamten Streckenverlauf zwischen den nörd-
lichen Endbahnhöfen Bad Soden (S3), Kron-
berg (S4), Friedrichsdorf (S5) und dem End-
bahnhof Frankfurt Süd (S3, S4, S5).
In diesen Zeitraum gibt es einen Ersatzver-
kehr mit Bussen bis Frankfurt Hbf, Frankfurt-
Rödelheim oder bis Taunusanlage. Konkret: 
Die Linie S3E fährt zwischen Eschborn und 
Frankfurt Taunusanlage. Die Linie S3X fährt 
zwischen Bad Soden und Frankfurt Hbf. Die 
Linie S4X verkehrt zwischen Kronberg und 
Frankfurt Hbf. Die Linie S5E verkehrt zwi-
schen Friedrichsdorf und Frankfurt-Rödel-
heim.
Die Busse des Ersatzverkehrs fahren gezielt 
die Bahnhöfe der U-Bahn-Linien U2 (Gon-
zenheim), U3 (Oberursel/Weißkirchen) und 
U4 (Festhalle/Messe) an, um schnelle Fahrten 
nach Frankfurt zu ermöglichen.
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Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
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Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)
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bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus in Kelkheim, 
präferiert in Hornau. Vielen Dank für 
Hinweise.  Tel. 0160/3433295

Junge Akademiker-Familie sucht 
von privat ein EFH/DHH od. ein 
Grundstück (ca. 500-700 m2) mit od. 
ohne Altbestand zum Kauf. Bevor-
zugt in Königstein oder Kronberg. 
Danke für Ihre Kontaktaufnahme!
  Tel. 0170/9110842

Beamtin sucht ETW Oberursel Mit-
te, ab 80 m2, ab 2. OG m. Aufzug, 
Balkon, Internet Anzeigen bekannt! 
Nur privat.  Tel. 0155/65055734

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

MIETGESUCHE

Naturlieber Ingenieur (32) sucht 
schöne & leise Wohnung bei  
Oberursel, ca 30 m2, max. 700,- €. 
U-Bahn Nähe.  Tel. 0178/3271331

Wir, berufstätig und promovierend, 
suchen eine Wohnung/Haus zur 
Miete, bevorzugt in Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0157/54293132

Ruhige Dame selbst. sucht in Bad 
Soden eine schöne 2,5–3 ZM-Whg, 
ruhige grüne Lage, EBK, Blk, Auto-
stellpl. Kein EG, ab Dezember, Ja-
nuar. Tel. 0174/3886705

3-4 ZKB in Kronberg, ruhige Lage, 
TG, Fahrstuhl, von jungem Rentner, 
alleinstehend, ruhig, ordentlich, li-
quide, ohne Haustier, gesucht.
  Chiffre VT 01/41

Sympathische, zuverlässige Fami-
lie (42, 38, 3J.) in Festanstellung 
sucht aufgrund Eigenbedarf eine 
3-Zi-Wohnung (75 m2 +) in freundli-
chem Wohnumfeld in HG-Gonzen-
heim/Ober-Eschbach.
 Tel. 0157/39484844

Mutter 70 u. Sohn 31 suchen eine 
3 Zimmerwohnung in Oberursel u. 
Umgebung bis 750,- € kalt.
  Tel. 06171/23036

Belohnung: 1000,- € bei Abschluss 
Mietvertrag. Kündigung wegen Ei-
genbedarf. Gesucht: 2-ZKB in HG 
und Umgebung. Kaltmiete max. 
750,- €, männl. Single, Mitte 50, NR 
in Festanstellung, zuverl.,ruhig, bes-
te Referenzen. Freue mich auf eine/
en netten Vermieter/in.
 Tel. 0162/3465423

VERMIETUNG

Bad Homburg, von privat, ver-
kehrsgünstige Wohnung 60 m2, 
Obergeschoß, 2 Zimmer, Bad, EBK, 
Keller, zu vermieten. NR ohne Haus-
tiere. Miete 600,- €/Monat plus NK + 
Kaution.  Chiffe VT 06/41

Oberursel, 3 Zi.-Wohnung, 88 m2, 
zentral, behindertengerecht, gr. Wohn- 
Essbereich, inkl. EBK, Balkon. Mie-
te 990,- € + Umlage 350,- € + Stell-
platz. Anfragen:  Chiffre VT07/41

Biete in HG, 1,5 ZW, 45 m2, teilmö-
bil., EBK, Balkon, ruhig, hell 650,- € 
kalt, zz-gl. NK 100,- €.
  Tel. 0171/1211141

HG: (2+1) Z-Wohn., Balkon, ruhig  
78 m2.  Tel. 0177/5667338 (19-20)

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Wir suchen eine Nachhilfe für un-
sere Tochter, 17 Jahre, Hauptschule, 
9. Klasse nach telefonischer Ab-
sprache bei uns zu Hause in König-
stein / Falkenstein. Bitte melden 
unter  Tel. 0172/1016241

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Hilfe für Reinigung 
und Fahrdienste für Privathaushalt 
in Kronberg ab sofort gesucht. Gute 
Bezahlung. 2 bis 3 Stunden vormit-
tags an 3 Wochentagen. Gute 
Deutschkenntnisse und Führer-
schein sind erforderlich. Bewerbung 
bitte an  info@trb-liegenschaften.de

Königstein / Falkenstein. Freundli-
che Familie sucht eine liebevolle, 
zuverlässige Studentin, die an ei-
nem oder mehreren Nachmittagen 
pro Woche (14:00–17:00 Uhr) unse-
re zwei Kinder betreuen kann.
  Tel. 0172/6203843

Be Our Afternoon Hero! Warm  
family of 5 in Königstein seeks  
dependable family assistant for 2 
afternoons/week. School pickups, 
kids‘ activities, homework help, 
snacks & small errands. Driver’s 
license required (own car or ours). 
Must like dogs. English or German 
welcome. 
 E-Mail: d61462@gmail.com

Suche Putzhilfe 14-tägig in 65812.
  Tel. 06196/26711

Nette Familie sucht freundliche u. 
ordentliche Haushaltshilfe mit guten 
Deutschkenntnissen für Hausreini-
gung und Bügeln, ca 6 Std./Woche. 
Nur auf Rechnung. Bei Interesse 
bitte melden unter Tel. 0160/553077

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.  
 Tel. 0157/39821355

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Reinigung Büro, Grundrei., Praxis-
rei. Fenster, Wintergarten, Haushalt 
- lamgjährige Erfahrung.  
 Tel. 0157/31287479 oder 
 0176/64765764

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckeschneiden, Verti-
kutieren, etc. an. Tel. 0171/8095754

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Sie suchen eine Hilfe zur Bewälti-
gung Ihres Alltags, in Kelkheim? 
Gerne unterstütze ich Sie im Haus-
halt und helfe Ihnen beim Einkaufen, 
Kochen, Waschen und Bügeln, Gar-
tenarbeiten etc. Ich verfüge über 
mehr als 10 Jahre Erfahrung in der 
Seniorenbetreuung. Rufen Sie mich 
bitte an unter: Tel. 0151/54080060
 Ich freue mich auf Sie!

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung, Gartenpflege und 
Schneedienst an.
 Tel. 0176/70409065

Reinigung Büro, Praxis, Fenster, 
Haushalt - langj. erf., flexibel, zuver-
lässig u. freundlich.
  Tel. 0157/31287479

Sanitär, Wasserleitung, Bad, Reno-
vieren, Fliesen legen. Termine frei
  Tel. 0178/5389885

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Neue Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach für Anfänger und Fortge-
schrittene. Vom 22.10. -17.12. Kos-
ten: 100,- €. Weitere Infos unter:
  Tel. 0157/31150824 
 und Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Klavier Marke „Rippen“ in sehr gu-
tem Zustand zu verkaufen Preis 
120,- €.  Tel. 0177/6237731

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Ich biete Ihnen fachgerechten 
Einbau von Laminat und Parkett so-
wie die Pflege und Aufbereitung be-
stehender Böden zuverlässig, sau-
ber und zu fairen Preisen.
 Tel. 0173/9751261

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel 06172/123066

Open House-Haushaltsauflösung 
Samstag, 11.10., 10:00-18:00 Uhr, 
Im Schulzehnten 34, 65779 Kelk-
heim-Fischbach

Fenster und Türen Montage. 
Preiswert, Schnell und Sauber unter
  Tel. 0157/33423823

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Stellenmarkt
Aktuell

Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen 
zuverlässige 

Austräger  
für den 

Komm‘ ins Team!

caruso@hochtaunus.de

✆ 06174 938566 

Bewirb dich jetzt!

Sulzbacher
Anzeiger

Wir suchen Dich!

Allroundkraft (m/w/d) in Teilzeit
Für unser familiär geführtes Landhotel in Sulzbach (Ts.) suchen 
wir ab sofort eine zuverlässige Unterstützung für ca. 80 Stunden 
im Monat.

Deine Aufgaben
● Empfang und Betreuung unserer Gäste (Rezeption)
● Frühstücksservice und Vorbereitung

Was Du mitbringen solltest
● sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
● freundliches Auftreten und Teamgeist
● kaufmännische Ausbildung, Erfahrung im Hotelbereich  
 sowie Englischkenntnisse sind von Vorteil, aber kein Muss

Wir bieten
● ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem kleinen,  
 engagierten Team
● abwechslungsreiche Aufgaben mit direktem Gästekontakt
● langfristige Zusammenarbeit erwünscht

Landhotel Sulzbacher Hof
Tel. 0176 / 31 60 40 73  .  E-Mail: sulzbacherhof1@gmail.com

HWL / Haushälterin/ Haushaltshilfe
Vollzeit oder Teilzeit. Für einen gepflegten Hauhalt 

mit zwei Hunden und einer Katze auf dem Land.
Über Kochkenntinisse freuen wir uns wenn vorhanden.

Allgemeine Hausarbeiten und die sorgfältige Pflege 
der Wohnräume. Führerschein erforderlich. 

Alle Stellen sind für ein privates Landhaus mit Anwesen im Taunus.
Wir bieten gutes Geld für gute Arbeit.

Bitte Bewerbung an:  mail@anzeige4me.com 
oder T: 0172-6924103

Stellenangebote
von privat.

Garten- und Landschaftspflege
Zu Ihren Aufgaben gehören Pflegearbeiten sowie forstwirtschaft-

liche Tätigkeiten zur Erhaltung und Gestaltung naturnaher Außen-
bereiche. Vollzeit oder Teilzeit. 

Tier- oder Ponypfleger
Zu den Aufgaben gehören Füttern, Bürsten sowie 

Stall- und Weidepflege. Freilaufstall, sehr gepflegt. 
Ponies sehr klein (70 cm) und sehr lieb und immer frei.

Vollzeit oder Teilzeit.

Alte Schuhe in der Verpackung
Sulzbach (red) – Am Samstagabend konnten 
zwei dreiste Diebe von einem Ladendetektiv 
im Main-Taunus-Zentrum gestellt und an-
schließend der Polizei übergeben werden. Ge-
gen 20.45 Uhr staunte ein Ladendetektiv nicht 
schlecht, als sich zwei junge Männer in einem 

Modegeschäft neue Schuhe anzogen und ihre 
alten in die jeweiligen Verpackungen legten. 
Der Ladendetektiv informierte daraufhin die 
Polizei. Gegen die Männer im Alter von 19 
und 25 Jahren wurde ein Strafverfahren ein-
geleitet.

Willkommen 
in Ihrem neuen Zuhause
Modern. Nachhaltig. Zentral.

Jetzt mieten!
Eberhard Horn Designgruppe | 061 74 92 43 28 | info@ehgruppe.de

2 – 5 Zimmer + Penthouses bis 230 m2

Hochwertige Ausstattung | Erstbezug
Bio-Supermarkt, Café/Bistro, Kita,  
Spielplätze, Urban Gardening, ...
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bauen & Wohnen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Samstag

14  7

Sonntag

15  10

Freitag

13  6

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Schneller und effizienter warm!  
Ein Konvektor bringt Wohlfühlwärme auf Knopfdruck

Schnell warm dank cleverer Luftführung: Das Querstrom-
gebläse im JOCO EcoLine EW-Q_IR/IE sorgt für gleich-
mäßige Wärme – und sein moderneres Design für einen 
echten Blickfang.� (Foto: epr/JOCO)

(epr) Wer kennt es nicht: Draußen ist es kalt, 
man kommt nach Hause, dreht die Heizung 
auf – und wartet lange, bis der Raum warm 
wird. Herkömmliche Heizkörper reagieren trä-
ge, da sie auf natürliche Konvektion setzen. 
Ein moderner Heizkörper wie der EcoLine 
EW-Q_IR/IE von JOCO verteilt die Wärme ak-
tiv über ein hocheffizientes Quergebläse. So 
wird der Raum schnell und gleichmäßig tem-

periert – ideal in der Übergangszeit! Bereits 
bei niedrigen Vorlauftemperaturen sorgt er 
für angenehme Wärme, spart Energie und 
passt sich durch zeitloses Design und viel-
fältige Farboptionen jedem Wohnstil an. Die 
Bedienung ist ebenso komfortabel: Ein inte-
griertes Touchscreen-Display ermöglicht eine 
intuitive Steuerung. Weitere Infos findet man 
unter www.joco.de und www.homeplaza.de

Mit seiner zusätzlichen Kühlfunktion sorgt EcoLine 
EW-Q_IR/IE übrigens das ganze Jahr für Wohlfühltempe-
raturen in den eigenen vier Wänden.� (Foto: epr/JOCO)

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Kranich-Beobachtungen im Internet melden 
Hessen (red) – In den nächsten Wochen ist 
wieder das großartige Herbstschauspiel zie-
hender Kraniche am Himmel über Hessen zu 
sehen. Aufmerksame Naturfreunde konnten 
bereits kürzlich allererste Schwärme des laut 
trompetenden „Glücksvogels“ am Himmel be-
obachten. „Für die Kraniche heißt es jetzt wie-
der: Mit lautem Trompeten auf in den Süden! 
Da Hessen mitten auf der Zugroute liegt, kann 
man sie vielerorts beobachten“, erklärt Maik 
Sommerhage, Landesvorsitzender des NABU 
Hessen. Insgesamt ist mit bis zu 250.000 Vö-
geln an Hessens Himmel zu rechnen. Bei 
günstiger Witterung gibt es im Herbst oft 
„Massenflugtage“, an denen in kurzer Zeit vie-
le Kraniche in die südlichen Überwinterungs-
gebiete ziehen. Kraniche fliegen bevorzugt bei 
Hochdruckwetter, da sie dann von den östli-
chen Winden mitgetragen werden und dadurch 
Kraft sparen können. „Wir rufen dazu auf, 
Kranichbeobachtungen unter www.Kranich-
Hessen.de online zu melden. Mit Hilfe der 
Meldungen möglichst vieler Kranichfans ist es 
uns möglich, eine bessere Übersicht über das 
Zuggeschehen und Hinweise auf Veränderun-
gen von Flugrouten zu erhalten“, erläutert der 
NABU-Ornithologe Bernd Petri. Da sich Kra-
niche bei ihrem Zug an Landmarken wie Flüs-
sen und Berggipfeln orientieren, sind sie bei 
ungünstiger Witterung dazu gezwungen, eine 
Zwischenrast einzulegen. Der NABU bittet 
alle Naturbeobachter um Rücksichtnahme: 
„An den Rastplätzen sollte man einen Abstand 
von mindestens 300 Metern einhalten, um die 
Kraniche nicht unnötig zu beunruhigen“, so 
Petri. Jede Störung koste die „Vögel des 
Glücks“ Kraft, die sie für den langen Flug in 
die Überwinterungsquartiere benötigten.
Hessen liegt in einer Hauptzugroute der Krani-
che auf ihrem Weg von der Ostsee in ihre Win-
terquartiere im Südwesten Europas. An ihren 

größten nördlichen Sammelplätzen – etwa bei 
Rügen und an der Mecklenburgischen Seen-
platte – finden sich im Herbst jeweils 100.000 
bis 150.000 Kraniche ein. Bei günstiger Witte-
rung brechen einzelne Schwärme frühmorgens 
auf und ziehen südlich und nördlich am Harz 
vorbei. Sie erreichen dann das Weserbergland 
und Thüringen und fliegen meist in den Nach-
mittags- und Abendstunden weiter durch Hes-
sen. Schwerpunkte des hessischen Durchzuges 
sind die Flusstäler Ober-, Ost- und Mittelhes-
sens, wo einige Tiere bei schlechten Flugbe-
dingungen auch Rastgebiete aufsuchen. Beim 
Weiterflug mit 50 bis 70 Kilometer pro Stunde 
erreichen die Vögel die Auen von Main und 
Rhein und fliegen weiter bis zum großen Zwi-
schenrastplatz am Lac du Der-Chantecoq 
(Marnestausee) in Nordfrankreich. Das Flug-
ziel der meisten Kraniche ist die spanische Ex-
tremadura, wo sie den Winter verbringen. 
Für Naturbeobachter sind die ziehenden Kra-
niche an ihrer keilförmigen Formation und den 
trompetenartigen Rufen zu erkennen. Die kräf-
tigen und erfahrenen Tiere fliegen an der Spit-
ze, dann folgen Familien mit durchschnittlich 
zwei Jungtieren. Bei günstigen Flugbedingun-
gen können die bis 1,30 Meter großen Tiere 
ohne Halt bis nach Südeuropa fliegen. Manche 
legen bei Wetterumschwüngen aber auch eine 
Rast in Hessen ein. Sie landen dann etwa im 
Amöneburger Becken oder in den Flusstälern 
von Fulda, Werra, Schwalm, Ohm und Lahn. 
Auch Feuchtgebiete in der Wetterau und die 
Rheinauen in Südhessen sind gern aufgesuchte 
Orte zum Ausruhen. Die Rücksichtnahme an 
den Rastplätzen ist notwendig, weil viele Kra-
niche bereits eine weite Flugstrecke hinter sich 
haben, wenn sie in Hessen eine Pause einle-
gen. „Sie brauchen Ruhe und die Gelegenheit, 
etwas zu fressen und wieder Kräfte zu sam-
meln“, erklärt der Biologe Petri.

Mit „Reverse the Red“ gegen das Artensterben
Kronberg (red) – Am Wochenende werden die 
Mitarbeiter im Opel-Zoo wieder auffallende, 
knallrote „Reverse-the-Red“-Polohemden tra-
gen und die Zoobesucher erwartet an den Kas-
sen eine kleine, süße Überraschung mit dem 
Aufdruck: „Red List Edition“ .
Bereits im letzten Jahr beteiligte sich der Opel-
Zoo an der weltweiten Kampagne „Reverse the 
Red“ – das Rote umkehren, also Arten erhalten, 
die auf der Roten Liste der Internationalen Uni-
on zur Bewahrung der Natur (IUCN) stehen 
und vom Aussterben bedroht sind. Die IUCN 
und der Weltzoo- und Aquarienverband WAZA, 
dem auch der Opel-Zoo angehört, bündeln in 
dieser Kampagne „Reverse the Red“ ihre Akti-
vitäten, um durch Artenschutz-Maßnahmen die 
Trendwende im Artensterben einzuleiten. Mit 
ihrer Expertise, von der Ausrottung bedrohte 
Tierarten zu halten, zu pflegen und auch zu 
züchten, sind Zoologische Gärten ein wesentli-
cher Teil des Artenschutz-Netzwerks. 

Im Opel-Zoo werden 50 auf der Roten Liste 
der IUCN gelistete Tierarten gepflegt. Mit 39 
Tierarten nimmt der Opel-Zoo an Erhaltungs-
zucht-Programmen teil (European Ex-situ Pro-
grammes, kurz EEP) und ist mit zehn Arten an 
Wiederansiedelungsprojekten beteiligt. Im Jahr 
2024 wurden 71 Tiere in vier dieser Projekte 
abgegeben, um in ihren Herkunftsregionen 
ausgewildert zu werden.
Auch in diesem Jahr wird am 11. und 12. Okto-
ber im Opel-Zoo auf die Notwendigkeit der Er-
haltung der Biodiversität und die weltweiten 
Aktivitäten zur Lösung der Artenkrise beson-
ders aufmerksam gemacht und zwar während 
des IUCN World Conservation Congress, der 
vom 9. bis 13. Oktober in Abu Dhabi tagt und 
in dem unter Mitwirkung der Zoologischen 
Gärten Tausende von Naturschutz-Akteuren 
zusammengebracht werden, um Lösungen für 
die biologische Vielfalt, das Klima und die 
Menschen zu beschleunigen.

Oscar vermisst: Mithilfe erbeten
Königstein (red) – Seit Mittwoch, 1. Okto-
ber, wird der neunjährige, Prager Rattler, Os-
car aus Königstein vermisst. Seine Fellfarbe 
ist schwarz mit braunen Abzeichen und einem 
Tattoo am Bauch. Weil er scheu ist, wird da-
rum gebeten, ihn nicht einzufangen – es sei 
denn, er wird verletzt gesichtet –, sondern di-
rekt unter Telefon 06190-937300 anzurufen 
und die Suchdienstnummer S3018110 anzu-
geben. Die Besitzer danken für jegliche Mit-
hilfe und werden auch einen beachtlichen 
Finderlohn bezahlen. Der neunjährige Oscar.� Foto: privat
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ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion

Ankauf von Uhren aller Art

WIR KAUFEN AN:
Wir zahlen bis zu

pro Gramm
110,-€

Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Kostenlose Schätzung von:
Zahngold, Silber, Platin, Bruchgold,
Barren und Münzen, Altgold,
sowie gut erhaltene Ringe, Broschen,
Ketten, Colliers, Medallions,
Golduhren - auch defekt.

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

GoldmünzenGoldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Mo.-Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr
Industriestraße 27 •  61381 Friedrichsdorf
Filiale: Schulstraße 1A  •  65824 Schwalbach

Tel: 06172 6070998
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